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BEBAUUNGSPLAN NR. 88
"Klostermoor" - 3. Änderung
bei teilw. Überdeckung des Bebauungsplanes Nr.88 "Klostermoor" - 1. Änd.

Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13 a BauGB

PlanzeichenerklärungZeichnerische Festsetzungen     Bebauungsplan Nr. 88 
"Klostermoor" - 3. Änderung Verfahrensvermerke
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Textliche Festsetzungen

Kennzeichnung der Baum Kronentraufbereiche

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 , §§ 1 bis 11 BauNVO)

(§ 4 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Grundflächenzahl

Zahl der Vollgeschosse, als Höchstmaß

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

Baugrenze

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6, § 40 Abs. 1 Nr. 14  BauGB)

Umgrenzung von Flächen für die Erhaltung und das Anpflanzen von Bäumen und
Sträuchern
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a, Nr. 25b, Abs. 6 BauGB)

Erhaltung: Bäume

Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
(§ 9 Abs. 7 BauGB)
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Allgemeine WohngebieteWA
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Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a Abs. 6 BauGB)
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PRÄAMBEL
Aufgrund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) i.V.m. § 58 des Niedersächsischen
Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Niedersachsen (NKomVG) hat der Rat der Gemeinde
Lilienthal den
Bebauungsplan  Nr. 88 "Klostermoor" - 3. Änderung  bestehend aus der Planzeichnung und den
nebenstehenden textlichen Festsetzungen, als Satzung beschlossen.

Lilienthal, den ..........................   Der Bürgermeister

     

                                              .............................

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
VERFAHRENSVERMERKE
Aufstellungsbeschluss
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Lilienthal hat in seiner Sitzung am 15.11.2022 die Aufstellung
des Bebauungsplans Nr. 88 "Klostermoor" - 3. Änderung beschlossen.

Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am ................ durch die Wümme-Zeitung
ortsüblich bekannt gemacht.

Lilienthal, den ..........................  Der Bürgermeister

     

                                              .............................

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Planunterlage
Kartengrundlage: Liegenschaftskarte

Maßstab 1:1.000
„Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen
Vermessungs- und Katasterverwaltung

© 2023
Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen
Regionaldirektion Otterndorf

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die städtebaulich bedeut-
samen baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig nach (AZ: 033-L4-18/2023,
Stand vom 24.02.2023).

Sie ist hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der baulichen Anlagen geometrisch einwandfrei. Die
Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.

Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen
Regionaldirektion Otterndorf
Katasteramt Osterholz-Scharmbeck Osterholz-Scharmbeck, den .................

 .................................
              (Unterschrift)

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Planverfasser
Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 88 "Klostermoor" - 3. Änderung  wurde ausgearbeitet von der
SWECO GmbH.

Hannover, den ..........................  .........................
                                                   (Planverfasser)

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Öffentliche Auslegung
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Lilienthal hat in seiner Sitzung am 25.05.2023 dem Entwurf
des Bebauungsplans  Nr. 88 "Klostermoor" - 3. Änderung und der Begründung zugestimmt und seine
öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am 10.11.2023 durch die Wümme-Zeitung ortsüblich
bekannt gemacht.

Der Entwurf des Bebauungsplans mit der Begründung haben vom 20.11.2023 bis 21.12.2023 gemäß
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen.

Lilienthal, den ..........................  Der Bürgermeister

     

                                              .............................
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Erneute öffentliche Auslegung
Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 88 "Klostermoor" - 3. Änderung und die Begründung haben vom
................... bis  ...................  gemäß § 4a Abs. 3 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB erneut öffentlich
ausgelegen.

Ort und Dauer der erneuten öffentlichen Auslegung wurden am ................... ortsüblich bekannt gemacht

Lilienthal, den ..........................  Der Bürgermeister

     

                                              .............................
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Satzungsbeschluss
Der Rat der Gemeinde Lilienthal hat den Bebauungsplan  Nr. 88 "Klostermoor" - 3. Änderung nach
Prüfung der Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am ................... als Satzung
(§ 10 Abs. 1 BauGB) sowie die Begründung beschlossen.

Lilienthal, den ..........................  Der Bürgermeister

     

                                              .............................
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Inkrafttreten
Der Bebauungsplan  Nr. 88 "Klostermoor" - 3. Änderung  ist am ................... im der Wümme-Zeitung
bekanntgemacht worden.

Der Bebauungsplan Nr. 149  Nr. 88 "Klostermoor" - 3. Änderung  ist damit am ...................
rechtsverbindlich geworden.

Lilienthal, den ..........................  Der Bürgermeister

     

                                              .............................
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Verletzung von Vorschriften
Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes  Nr. 88 "Klostermoor" - 3. Änderung ist die
Verletzung von Vorschriften beim Zustandekommen des Bebauungsplanes gem. § 215 Abs. 1 BauGB
nicht geltend gemacht worden.

Lilienthal, den ..........................  Der Bürgermeister

     

                                              .............................

Auszug aus den rechtkräftigen Festsetzungen
des Bebauungsplan Nr. 88 "Klostermoor" -1. Änderung

M. 1 : 1.000

öffentliche Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die
Regelung des Wasserabflusses (§ 9 Abs.1 Nr.16 und Abs.4, § 40 Abs.1 Nr.13 BauGB)

Umgrenzung von Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz
und die Regelung des Wasserabflusses

flächenhafte Kennzeichnung eines gesetzlich geschützten Biotopes gem. § 24 NNatSchG
hier: Mesophiles Grünland mit der Nummer GB OHZ 4047

Nachrichtliche Übernahme

§ 24

Hinweise


	Pläne und Ansichten
	240305-BP_88_3AE Entwurf_erneute Offenl-Planzeichnung


